
Landesgedächtnisstätte
Tummelplatz Amras-Innsbruck
Heute eine beliebte Stätte der Ruhe und Besinnung, dürfte 
der Tummelplatz als eine Art Reitplatz für die Pferde der 
landesfürstlichen Schlossherrschaft fungiert und daher ihren 
Namen haben.  Als das Schloss nach der Auflassung der Habs-
burger-Residenz in Innsbruck zeitweise leer stand und in den 
Kriegszeiten als Militär-Lazarett verwendet wurde, hat man 
den Tummelplatz dann für die im Schloss verstorbenen Solda-
ten zu einem Militär-Friedhof umgestaltet. Im Befreiungsjahr 
1809, der Erhebung Tirols gegen die bayerische Besatzung, 
wurden auf dem Tummelplatz auch die bei den Kämpfen in 
der Gegend um Amras, am Paschberg und Bergisel gefallenen 
Landesverteidiger bestattet. In den Jahren 1856 sind letztmals 
noch im Waldfriedhof die im Innsbrucker Garnisonsspital 
verstorbenen Soldaten beigesetzt worden. 

Auch als Wallfahrtsort erlangte der Tummelplatz landesweite 
Bedeutung. Nach der im Jahr 1810 erfolgten Renovierung des 
1799 errichteten Holzkreuzes, begannen fromme Pilger ihre 
Andachten für die Seelen der hier ruhenden Toten. Insbeson-
dere nach der wunderbaren Heilung eines neunjährigen Bu-
ben aus Pfaffenhofen, welcher seine Sprache verloren hatte, 
setzte ein großer Zulauf von Pilgern auf den Tummelplatz ein. 

Jährlich finden am Tummelplatz im Mai an den Freitagen An-
dachten und Heilige Messen statt. 

Für die Erhaltung des Tummelplatz bemühen sich die Mitglie-
der eines engagierten Erhaltungsvereines, neben unentgelt-
lichen Eigenleistungen sind jedoch beträchtliche Geldmittel 
für die umfangreichen Restaurierungs- und Erhaltungsmaß-
nahmen erforderlich. 

Wir dürfen Sie um Ihre Spende ersuchen (Raiffeisenlan-
desbank Tirol, BLZ 36000, Kontonummer 1528397, IBAN 
AT973600000001528397).

Nähere Informationen unter:
www.amras.at 
WWW.INNSBRUCKINFORMIERT.AT

15. september 2013 e 9.00 - 17.00 Uhr

programm

anreise

09:00	 e	Festgottesdienst TUMMELPLATZ
		  mit musikalischer Umrahmung
		  der Bläser der Stadtmusikkapelle Amras
		  Mitwirkende: Trachtenverein „Die Amraser“

10:00 - 17:00	 e	WaldFrühschoppen
		  mit „Schneiderhäusl-Trio“
		  mit Speisen und Getränken

	 e	„DER Lebensweg eines Baumes“
		  Staunen und Begreifen - ein  Walderlebnis
		  für Jung & Alt
		  (Ausgangspunkt Spielplatz Tantegert)

AB 11:00	 e	Stündliche Kulturhistorische Führungen
		  am Tummelplatz
		  (Treffpunkt Große Kreuzkapelle)

e	LINIE 6 - Schienenersatzverkehr mit dem bus  
	 ab der Hst. Stift Wilten zur Hst. Schloß Ambras

e	zu Fuß
	 von der Linie 3 Hst. Philippine-Welser-Straße

e	mit PKW
	 zum Parkplatz Schloss Ambras
	 (Achtung: beschränkte Parkmöglichkeiten)

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung im Wald-
bereich zwischen Tummelplatz und Tantegert statt. 

AMRASER
WALDFEST

Kirchenpatrozinium + festmesse

erlebnispfad „lebensweg eines baumes“
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veranstaltet vom forstamt INNSBRUCk & Tummelplatz-Erhaltungsverein amras




